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den neu zu wählenden Vorstand kandidiert. 
Ich freue mich sehr über das Vertrauen, das
mir mit der Wahl entgegengebracht wurde. 

Kandidiert habe ich, weil ich glaube, dass
Gemeinschaft, Solidarität und echte
Menschlichkeit heute wichtiger sind denn je.
Die Volkssolidarität steht für genau diese
Werte. Ich möchte meinen Beitrag leisten,
damit Menschen in Suhl und der Region
Unterstützung, Nähe und ein offenes Ohr
finden – besonders diejenigen, die es im Alltag
nicht immer leicht haben. 

Soziale Verantwortung, Zusammenhalt und
Miteinander waren mir schon immer wichtig.
Das habe ich in vielen Jahren als Stadträtin in
der Kommunalpolitik und auch in meiner Arbeit
als Landtagsabgeordnete gelernt. 

Die Volkssolidarität leistet in unserer Region
als bedeutender Sozialverband eine
unverzichtbare Arbeit. 

GrußWORT

Diese reicht von vielen Betreuungsangeboten
für junge und ältere Menschen, über konkrete
Unterstützung im Alltag bis hin zur
Interessenvertretung. 

Ich möchte dazu beitragen, dass diese Arbeit
weiterhin stark, zukunftsfähig und nah an den
Bedürfnissen der Menschen bleibt. Deshalb
will ich mithelfen, das Zusammenleben der
Generationen aktiv zu gestalten und die
Angebote der Volkssolidarität noch sichtbarer
machen. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im
Vorstand, mit den Haupt - und
Ehrenamtlichen und allen Mitgliedern.
Vielleicht gelingt es uns auch, neue Mitglieder
zu gewinnen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen
eine schöne Weihnachtszeit und uns allen
Zuversicht, Gesundheit und viele gute
Begegnungen im neuen Jahr. 
Möge 2026 ein Jahr des Friedens und echter
Solidarität werden.

Ihre Ina Leukefeld

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Partner 
der Volkssolidarität,
liebe Leserinnen und Leser, 

mein Name ist Ina Leukefeld,
ich bin mittlerweile 70 Jahre
alt und habe erfolgreich für



Mit einem vollen Saal, bewegenden Worten
und viel Musik feierten wir am 22.10.2025 im
Congress Centrum Suhl das 80-jährige
Bestehen der Volkssolidarität. 
Acht Jahrzehnte voller Engagement,
Zusammenhalt und Menschlichkeit – ein
stolzes Jubiläum, das gebührend gefeiert
wurde.

Den feierlichen Auftakt bildeten die
Eröffnungsreden von Thomas Thömmes,
Vorstandsvorsitzender des Volkssolidarität
Regionalverband Südthüringen e.V., Karola
Stange, Aufsichtsratsvorsitzende des
Volkssolidarität Landesverband Thüringen e.V.
und Jan Turczynski, Bürgermeister der Stadt
Suhl. Sie würdigten die beeindruckende
Geschichte und die große gesellschaftliche
Bedeutung der Volkssolidarität – damals wie
heute. 

Anschließend sorgte der Auenchor der
Volkssolidarität für einen musikalischen Start
in den Nachmittag. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt der
Kinder der Kita Kinderland, die mit einem
eigens einstudierten Lied zum 80. Geburtstag
das Publikum begeisterten und für strahlende
Gesichter sorgten. 

Im Anschluss wurden einige engagierte
Mitglieder für ihren langjährigen Einsatz und
ihre Verdienste geehrt – Menschen, die mit
Leidenschaft, Zeit und Herzblut das
Vereinsleben prägen. 

Für viele Lacher sorgte danach der Verein
IKALLA aus Suhl, der mit seinen humorvollen
Darbietungen die Stimmung im Saal weiter
auflockerte. Zum Abschluss des rundum
gelungenen Festtages genossen alle Gäste
ein gemeinsames Abendessen und ließen
den Abend bei Musik der Band Luckytones
fröhlich ausklingen.

Wir über uns

Regionalverband Südthüringen e.V.
80 Jahre Volkssolidarität
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Für ihr außergewöhnliches und langjähriges Engagement bei
der Volkssolidarität ausgezeichnet wurden: Marita Bochert-
Zimmermann, Birgit Pötschke , Helga Krech, Reni Störmer,
Petrus Pietsch, Hanna Fiedler, Brigitte Wacker und Jutta
Leuthäuser (von links).

Thomas Thömmes eröffnet die Veranstaltung mit einer
Ansprache.

Die Gäste hatten jede Menge Spaß und ließen das Tanzbein
schwingen.

Der Auenchor der Volkssolidarität sorgte für einen
musikalischen Start in den Nachmittag.

Foto: Karl-Heinz Frank



Am Donnerstag den 20.11.2025 fand die
diesjährige Delegiertenversammlung statt – ein
wichtiger Termin in unserem Verbandsleben.
Auf der Tagesordnung stand unter anderem die
Neuwahl des Vorstandes.

Wir freuen uns sehr, dass der bisherige
Vorstand erneut das Vertrauen der Delegierten
erhalten hat: Vorstandsvorsitzender Thomas
Thömmes, BGB-Vorstandsmitglied Michael
Keil, Vorstandsmitglied Ekbert Manteuffel und
Vorstandsmitglied Dr. Frank Weihrauch wurden
in ihren Ämtern bestätigt.

Wir über uns

Regionalverband Südthüringen e.V.
Delegiertenversammlung
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Ganz besonders freuen wir uns, Frau Ina
Leukefeld als neues Mitglied in unserem
Vorstand willkommen zu heißen. Ihre
langjährige Erfahrung, ihr gesellschaftliches
Engagement und ihre fachliche Expertise
werden unser Gremium erheblich bereichern.
Zudem ist es erfreulich, dass seit dem
Ausscheiden von Frau Bärbel Strauch nun
endlich wieder eine Frau im Vorstand
vertreten ist, was bei unseren Delegierten
und Mitgliedern auf breite Zustimmung und
Freude gestoßen ist.
Wir gratulieren dem neu gewählten Vorstand
ganz herzlich und wünschen für die
kommenden Jahre viel Erfolg, Tatkraft und
Freude an der gemeinsamen Arbeit für
unsere Volkssolidarität!

Matthias Kunze beglückwünscht die Mitglieder des neu gewählten
Vorstandes Herrn Dr. Frank Weihrauch, Frau Ina Leukefeld, Herrn
Ekbert Manteuffel und Herrn Thomas Thömmes

Sie haben noch keine Festschrift
erhalten?

Rufen Sie uns an und wir senden 
Ihnen gerne eine Ausgabe zu!

Tel.: 03681 / 79 60 12
Tina Markowski



Bei strahlendem Sonnenschein feierten die
Bewohnerinnen und Bewohner Mitte August
gemeinsam mit ihren Angehörigen  sowie den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das jährlich
anstehende Sommerfest. 
DJ Torsten Donau sorgte wieder für musikalische
Unterhaltung und verbreitete beste Laune und
schwungvolle Momente.

In diesem Jahr gab es zudem ein ganz
besonderes Jubiläum: Das Wohn- und
Pflegezentrum Goldene Au feierte sein 15-
jähriges Bestehen im 80. Jahr der
Volkssolidarität – ein doppelter Grund zur
Freude. Viele Gäste kamen, um persönlich zu
gratulieren , darunter auch der Vorstand sowie
der Geschäftsführer des Volkssolidarität
Regionalverband Südthüringen e.V.

Auch eine neue Auszubildende durfte begrüßt
werden – ein herzliches Willkommen im Team
der Goldenen Au! 

Die fröhliche Runde tanzte, lachte und genoss
die ausgelassene Festatmosphäre.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt:
Kuchen, Bratwürste, Rostbrätel und eine kühle
Überraschung vom Eiswagen versprachen
süße Gaumenfreuden und deftige Leckereien.
Alles war super organisiert und sorgte dafür,
dass sich alle herzlich wohl fühlten.

Ein großes Dankeschön gebührt den
Organisatorinnen und Organisatoren der
Goldenen Au, allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern sowie allen Helferinnen und
Helfern. Es war ein tolles Fest.

Wir über uns

Wohn- und Pflegezentrum 
Goldene Au, Sonneberg
Sommerfest und Jubiläumsfeier
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Der Fachkräftemangel in der Pflege ist längst in
Deutschland angekommen – und er macht auch
vor Suhl nicht halt. Seit Herbst besteht daher
eine Kooperation mit der Auxilia Akademie aus
Aßlar (Hessen), die sich seit mehreren Jahren
erfolgreich mit der Rekrutierung von
Pflegefachkräften aus dem Ausland beschäftigt.
Diese Zusammenarbeit ist für uns ein wichtiger
Schritt, um dem zunehmenden Mangel an
Pflegepersonal zu begegnen und unseren
Bewohnerinnen und Bewohnern weiterhin eine
hochwertige Pflege und Betreuung zu
gewährleisten.
Die Auxilia Akademie beschäftigt sich bereits seit
vielen Jahren mit der Rekrutierung und
Integration von Pflegekräften aus dem Ausland.
Ihr Angebot umfasst unter anderem die
Anwerbung geeigneter Pflegefachkräfte im
Ausland, die Organisation von Sprachkursen
sowie die Begleitung der beruflichen
Anerkennung in Deutschland.
Nach einem ersten Kennenlernen im September
fiel eine wichtige Entscheidung: Vier indische
Pflegefachkräfte haben sich bewusst für unsere
Seniorenresidenz Suhl entschieden. Wir freuen
uns sehr über dieses Vertrauen und darüber,
dass unsere Einrichtung künftig von ihrem
Wissen, ihrer Motivation und ihrer Herzlichkeit
profitieren wird.

Im Rahmen ihres Umzugs nach Suhl bezogen
die vier neuen Mitarbeiterinnen Wohnungen im
Objekt der Volkssolidarität in der Auenstraße 80.
Um den Start so angenehm wie möglich zu
gestalten, wurden diese vollständig möbliert
übergeben – ein wichtiger Beitrag zum schnellen
Ankommen in ihrer neuen Heimat.
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Wir über uns

Seniorenresidenz Suhl
Neue Pflegefachkräfte aus Indien 

Die ersten Tage in Suhl waren zunächst
geprägt von wichtigen Formalitäten:
Behördengänge, Antragsverfahren und
schließlich die Erteilung der Arbeitserlaubnis.
Mit dieser dürfen die vier Pflegefachkräfte seit
November in der Seniorenresidenz Suhl tätig
werden.

In der Seniorenresidenz erwartete die vier
Pflegekräfte eine strukturierte und herzliche
Einarbeitung. Vier Einarbeitungspaten sowie
unsere erfahrenen Praxisanleiterinnen
sorgten dafür, dass alle fachlichen Abläufe
sicher vermittelt wurden. Gleichzeitig war es
uns ein großes Anliegen, dass sich die neuen
Mitarbeitenden als Teil unseres Teams
fühlten.
Doch nicht nur das Fachliche zählte. Ebenso
wichtig war das menschliche und soziale
Ankommen. Daher organisierten wir
gemeinsam verschiedene Aktivitäten – unter
anderem eine Stadtrallye durch Suhl, um die
neue Umgebung kennenzulernen. Auch
Einkaufsmöglichkeiten und die Orientierung
im öffentlichen Nahverkehr wurden
zusammen erkundet. So fanden sich unsere
neuen Kolleginnen nicht nur im Berufsalltag,
sondern auch im täglichen Leben schnell
zurecht.
Wir wünschten den neuen Pflegefachkräften
weiterhin ein gutes Ankommen und dankten
allen, die an diesem Prozess beteiligt waren.

Akhila, Rachana, Anusha und Sireesha (v.l.)



Im Juli hatten wir in unserem Kindergarten
„Wiesengeister“ das große Glück, besonderen
Besuch zu empfangen! Vertreterinnen und
Vertreter der Justizvollzugsanstalt Goldlauter
kamen persönlich vorbei, um uns eine
großzügige Spende zu überreichen. Der Erlös
stammt aus ihrem diesjährigen Sommerfest, bei
dem Insassinnen und Insassen zusammen mit
Mitarbeitenden ein abwechslungsreiches
Programm gestaltet haben – mit
selbstgemachten Speisen, Handwerksarbeiten
und musikalischen Darbietungen.​

Wir über uns

Kita Wiesengeister Goldlauter
Besuch der JVA Goldlauter
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Die Idee, den Erlös einem sozialen Projekt
zuzuführen, stieß in der JVA auf breite
Zustimmung. Wir freuen uns riesig, dass
ausgerechnet unsere Einrichtung als
Empfänger ausgewählt wurde! Die Übergabe
verlief in herzlicher Atmosphäre, mit
spannendem Austausch und der Möglichkeit,
Fragen zur Arbeit der
Justizvollzugsbeamtinnen und -beamten zu
stellen.

„Es liegt uns am Herzen, durch solche
Initiativen einen Beitrag zur Gesellschaft zu
leisten und zu zeigen, dass auch hinter
Gefängnismauern Mitgefühl und Engagement
möglich sind“, betonten die JVA-
Vertreterinnen und -Vertreter.

Die Spende in Höhe von 560,00 € fließt
vollständig in unsere Kinderbetreuung ein
sowie in die Anschaffung neuer Spielgeräte
für den Außenbereich.
Ein großes Dankeschön an die JVA
Goldlauter für die großherzige Unterstützung
und den motivierenden Besuch! Gemeinsam
geben wir ein starkes Signal für
Zusammenhalt, Gemeinschaft und soziale
Verantwortung.



Sport frei – hieß es lautstark am 23.10.25 in der
Suhler Wolfsgrube!
Die Bären des Kindergartens Wiesengeister aus
Goldlauter waren mit vielen anderen Kindern
beim diesjährigen Bummisportfest dabei und
hatten riesigen Spaß. 

Ob Rollbrettrennen, Balancieren oder
„Flussüberquerung“ – überall wurde gelacht,
angefeuert und ausprobiert. Zwischendurch
stärkten sich die kleinen Sportler mit Tee, Keksen
und Obst. Höhepunkt war natürlich das
Wiedersehen mit Maskottchen Bummi und das
goldene Bummisportabzeichen﻿! 
Ein herzliches Dankeschön an unsere
Hausmeister Ingo und Ulf für den VoSo-Taxi﻿-
Service.
                                             Die Bärenkinder vom

Kindergarten Wiesengeister

Wir über uns

Kita Wiesengeister
Bummisportfest
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Kita Wiesengeister
Der erste Schnee
Der erste Schnee in diesem Winter hat die Kita
„Wiesengeister“ in ein wahres Winterparadies
verwandelt. Die Kinder freuten sich riesig, ihre
warmen Schneesachen anzuziehen und nach
draußen zu stürmen – besonders, weil der
Rodelhang endlich wieder nutzbar war.
Gut ausgerüstet mit Schneeanzug, Mütze, Schal
und Handschuhen, rodelten die Kinder mit viel
Begeisterung den Hang hinunter. Dabei probierten sie unterschiedliche

Rutschpositionen aus, feuerten sich an und
zeigten viel Mut und Rücksicht. Neben dem
Rodeln nutzten einige die Gelegenheit, kleine
und große Schneemänner auf dem
Außengelände zu bauen. Unterstützt von den
Erzieherinnen entstand sogar ein großer
Schneemann. Es wurde viel gerollt,
geschaufelt, getragen und gelacht. Der erste
Schnee bescherte den kleinen Wiesengeistern
einen erlebnisreichen Tag voller Bewegung,
Teamgeist und Entdeckungsfreude. 



Mitte Oktober durften wir Susanna Karawanskij
(Präsidentin der Volksolidarität), Ina Leukefeld
(langjährige Landtagsabgeordnete in
Thüringen)  und Philipp Weltzien (ehemaliger
Abgeordneter im Thüringer Landtag für Suhl)
bei uns im Jugendtreff „Jugendschmiede“ in
Suhl begrüßen. 
Gemeinsam mit Thomas Thömmes
(Vorstandsvorsitzender), Matthias Kunze
(Geschäftsführer) und Susanne Hohmann
(Bereichsleitung Kinder- und Jugendarbeit)
fand ein spannender Austausch  über aktuelle
Themen und insbesondere über die Kinder-
und Jugendarbeit in Suhl statt.
Ein besonderes Highlight: Zwei unserer Kids
haben extra einen Tanz einstudiert, als sie
hörten, dass hoher Besuch erwartet wird – eine
tolle Überraschung, die bei allen für
Begeisterung sorgte! 
Außerdem zauberten die Kinder gemeinsam
mit unseren SozialarbeiterInnen ein leckeres
Buffet mit frischem Obst und Gemüse, belegten
Brötchen und selbstgebackenen Muffins. 
Ein rundum gelungener Nachmittag mit vielen
schönen Begegnungen, wertvollen Gesprächen
und strahlenden Gesichtern! 

Kinder- und Jugendarbeit
Besuch in der Jugendschmiede Suhl
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Wir über uns

Susanne Hohmann, Thomas Thömmes, Philipp Weltzien, Susanna
Karawanskij und Ina Leukefeld (v.l.) im Gespräch



„Tue Gutes und rede darüber“, begrüßte
Bürgermeister Uwe Scheler die Beteiligten
am 24. November im Bürgerhaus Neuhaus
am Rennweg. Zwei Bäume mit 40 Karten in
der Sparkasse Sonneberg und 24 Karten im
Bürgerhaus Neuhaus wurden aufgestellt –
Wünsche reichen von Knete, Stiften und
einem Wecker bis zu Headsets, 3D-Puzzles
oder Gutscheinen.​

Frank Heim, Präsident des Lions Clubs,
betonte bei der Eröffnung: „Der Wunschbaum
ist unser Lieblingsprojekt, weil er direkt
Freude auslöst und zeigt, dass an die Kinder
gedacht wird.“ Die Aktion erhielt
Unterstützung von Landrat Robert
Sesselmann, Bürgermeister Heiko Voigt und
Uwe Scheler; in den Vorjahren wurden oft 50
bis über 80 Wünsche pro Jahr erfüllt.

Hunderte Kinder hat die Weihnachtsaktion
„Wunschbaum – Sonneberg hilft“ in den
vergangenen zehn Jahren im Kreis Sonneberg
glücklich gemacht. In diesem Jubiläumsjahr
2025 wurden 64 Wünsche von Kindern aus
einkommensschwachen Familien und Heimen
gesammelt.​

Seit 2016 tragen Lions Club Sonneberg,
Sparkasse Sonneberg, Volkssolidarität
Regionalverband Südthüringen,
Betreuungsverein Beistand sowie AWO- und
ASB-Kreisverband Sonneberg zur Initiative bei.
Die Wünsche stammen anonym von Kindern,
die von Sozialverbänden wie dem ASB-
Kinderheim „Die Brücke“ in Sonneberg oder
dem AWO-Kinderheim „Haus am Rennsteig“ in
Neuhaus betreut werden.​

Schuldnerberatung Sonneberg
10 Jahre Wunschbaum-Aktion
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Wir über uns
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Am Mittwoch, den 26. November 2025,
machten sich 47 Seniorinnen und Senioren mit
dem Busunternehmen Schmidt Reisen auf den
Weg zum Weihnachtsmarkt in Rothenburg ob
der Tauber. Um 8:00 Uhr brachen wir in Suhl
auf. Unsere erste Station war das Rote Ross in
Ohrenbach, wo wir zum Mittagessen reserviert
hatten. Ich möchte es mit den Worten der
Mitfahrenden sagen: „Wir kommen gerne
wieder.“

Danach fuhr der freundlicher Busfahrer uns
nach Rothenburg, und gemeinsam machten wir
uns auf den Weg in die Stadt. Unterwegs
hielten wir an, um ein schönes Gruppenfoto zu
machen.

Reisedienst der Volkssolidarität
Fahrt nach Rothenburg ob der Tauber

Wir über uns

Jeder hatte die Möglichkeit, den Nachmittag
nach eigenen Vorstellungen zu gestalten. Um
16:30 Uhr trafen wir uns mit dem
Nachtwächter der Stadt. Mit ihm unternahmen
wir eine äußerst interessante Zeitreise durch
den Ort. Anschließend ging es zurück zum
Bus, und um 21:00 Uhr endete unsere
Rückfahrt nach Suhl. 

Im nächsten Jahr wird es wieder eine
Weihnachtsmarkt-Fahrt geben – dann fahren
wir zur Schlitzer Burgweihnacht.

                                     Liebe Grüße, Elke Krell

Der Nachtwächter der Stadt Rothenburg o.d. Tauber

Die Reisegruppe in der Altstadt von Rothenburg o.d. Tauber

Zum Essen gab es zartes Spanferkel mit einer Honig-Kruste. Die mittelalterliche Burganlage in Rothenburg bei Nacht.



Am 1. Oktober 2025 unternahmen einige
BewohnerInnen des Hauses der
Volkssolidarität in Suhl eine Busfahrt. 
Der Bus setzte sich um 14.00 Uhr von der
Auenstraße 80 in Bewegung. Das Ziel war der
Berggasthof Charlottenhaus in Kühndorf, wo
die Teilnehmenden gemeinsam Kaffee und
Kuchen genossen.
Für die Fahrt waren bis zu 15 Sitzplätze im Bus
verfügbar, tatsächlich nahmen jedoch 12
Personen an der Fahrt teil. Die Reise wurde
von den Bewohnerinnen selbst organisiert.

Das herrliche Wetter, die angenehme
Busfahrt mit dem Unternehmen VOLKMAR
aus Suhl und die freundliche Bewirtung im
Charlottenhaus sorgten bei allen
Mitreisenden für große Freude.
Ein herzlicher Dank gilt dem Busunternehmen
VOLKMAR für den zuverlässigen Transport
und die Unterstützung bei der Organisation
dieser tollen Gemeinschaftsfahrt.
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Haus der Volkssolidarität Auenstr. 80
Busfahrt nach Kühndorf

Haus der Volkssolidarität Auenstr. 80
Schlachtfest

Am 14. Oktober 2025 fand im Haus der
Volkssolidarität Suhl ein gelungenes
Schlachtfest statt. 
Die Gäste genossen frische regionale
Spezialitäten zu moderaten Preisen.​
Im Angebot waren:
Frische Blut- und Leberwürstchen mit
Fleischbrühe und Bäckerbrot, Eisbeinfleisch
mit Fleischbrühe, Bäckerbrot und Senf sowie
zart geschmorte Schweinezunge (ungepökelt)
mit Fleischbrühe und Bäckerbrot.

Die herzhafte Veranstaltung brachte die
BewohnerInnen und Gäste in gemütlicher
Atmosphäre zusammen und bot traditionelle
Thüringer Küche im besten Sinne.

Beiträge aus den Ortsgruppen 
und Begegnungsstätten

Das Schlachtfest kam bei den Leuten gut an.
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Die Ortsgruppe 31 der Volkssolidarität hat am
25.11.25 die Bewohnerinnen und Bewohner zu
einem richtig gemütlichen Nachmittag
eingeladen. Es gab frischen Kaffee und
hausgemachten Streuselkuchen – lecker! 
Währenddessen haben unsere Volkshelfer die
Bastelstube vorbereitet: Frisches Tannengrün
von den Waldprofis, Reisig, Zapfen, Sterne,
Nüsse, Kugeln und viel Deko-Material
warteten auf die Kreativen. 
Gemeinsam haben wir ein Weihnachtslied
angestimmt, bevor 12 Seniorinnen mit viel
Geschick und Fantasie ihre eigenen
Adventgestecke gebastelt haben. Unterstützt
von 2 Volkshelferinnen wurden wunderschöne
Werke entstanden, die jetzt durch die
Adventszeit zaubern sollen!
Ein großes DANKESCHÖN an das Team der
Begegnungsstätte für die tolle Unterstützung!
                                              
                                              Angelika Beringer

Ortsgruppe 30/31
Vorfreude auf Advent & Weihnachten

Beiträge aus den Ortsgruppen 
und Begegnungsstätten

Am 28.11.25 war es in der Begegnungsstätte  
der Aue 80 wieder besonders stimmungsvoll:
Die Rennsteigspatzen waren zu Gast und
erfreuten die Anwesenden mit Weihnachts- und
Winterliedern sowie Gedichten. Mit ihrem
Programm stimmten sie die Gäste auf die
bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit
ein. Eingeladen waren Mitglieder der OG 31
sowie Bewohnerinnen und Bewohner aus dem
angrenzenden Wohngebiet. Bei Kaffee und
Kuchen genossen insgesamt 46 Gäste den
gemütlichen Nachmittag und die festliche
Atmosphäre. Ein herzliches Dankeschön an
das Team der Aue 80 für ihre Mühe und
Hingabe, die solche besonderen Momente für
unsere Bewohnerinnen und Bewohner möglich
machen!

Haus der Volkssolidarität Auenstr. 80
Einstimmung auf die Adventszeit

Die Rennsteigspatzen zu Gast in der Begegnungsstätte der Aue 80

Tannengrün, Reisig, Zapfen, Sterne, Nüsse, Kugeln und viel Deko-
Material warteten auf die kreativen Damen und Herren der OG 30/31. 
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Zu einer Modenschau mit der Klamottenkiste
hat die Ortsgruppe 24 am 25.11.25 um 14 Uhr
eingeladen. Der Veranstaltungsraum war bis
auf den letzten Platz besetzt. Die Frauen und
Models, die aus lauter Sportfrauen bestehen,
gaben einen Einblick über die Mode der
vergangenen Jahre, was für großes Interesse
und Spaß sorgte. Bei Kaffee und Kuchen ging
es den Seniorinnen und Senioren gut. Es war
ein unterhaltsamer und abwechslungsreicher
Nachmittag. Die Senioren bedanken sich für
den gelungenen Auftritt, wünschten alles Gute
und freuen sich auf ein Wiedersehen.

                                               Marion Manteuffel

Beiträge aus den Ortsgruppen 
und Begegnungsstätten

Ortsgruppe 24
Kaffeenachmittag mit Modenschau

Traditionell am ersten Dienstag im Dezember
trafen wir - Mitglieder und Freunde der
Ortsgruppe Suhl Lautenberg/Linsenhof der
Volkssolidarität - uns im Achathotel zur
Weihnachtsfeier.
An festlich geschmückten Tafeln bei Kaffee und
leckeren süßen und deftigen Häppchen
wurden Ideen für zukünftige Vorhaben
"geboren".

Ortsgruppe 17/18
Weihnachtsfeier

Bei unserer Handarbeitsgruppe nutzten wir
ausgiebig die Gelegenheit
Weihnachtsgeschenke zu erwerben.
Ein besonderer Höhepunkt war in diesem Jahr
der Auftritt der Kindergruppe mit ihren
Erzieherinnen unseres Kindergartens
"Kinderland". Mit ihren wunderbar
vorgetragenen Gedichten und Liedern, die uns
zum Mitsingen animierten, stimmten sie uns
auf die Weihnachtszeit ein.
Es war ein sehr schöner Nachmittag.

                                                  Gabriele Rieger
Die Vorschulkinder der Käfergruppe aus dem Kinderland in Suhl
stimmten mit Weihnachtsliedern auf die Adventszeit ein.

Eine Modenschau der Suhler Klamottenkiste sorgte für jede Menge
Spaß und guter Laune



Information
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Regionalverband Südthüringen e.V.
Neue Pflegedienstleitung in der Sozialstation

Frau Sandra Stockmann ist seit dem
01.05.2018 bei der Volkssolidarität als
Pflegefachkraft tätig. 
Nachdem Frau Andrea Adami am 30.09.2025
in den Ruhestand gegangen ist, hat Frau
Stockmann am 01.10.2025 die Leitung der
Sozialstation übernommen. 
Frau Adami hat in ihrer rund 30-jährigen
Tätigkeit große Spuren hinterlassen, die es nun
zu füllen gilt. 
Für Fragen und Anliegen in Bezug auf die
Pflege im häuslichen Bereich steht Frau
Stockmann den Mitgliedern und ihren
Angehörigen gern zur Verfügung.
Die Volkssolidarität ist stolz, eine so engagierte
und erfahrene Fachkraft in ihren Reihen zu
haben und freut sich auf die kommenden Jahre
unter ihrer Leitung.

Regionalverband Südthüringen e.V.
Hausmeister Ulf Ernst - 20 Jahre im Dienst

Am 01.12.2025 haben wir einen ganz
besonderen Mitarbeiter geehrt: unseren
Hausmeister Ulf Ernst.
Seit nunmehr 20 Jahren ist er Teil unseres
Unternehmens. In den 2000er-Jahren begann
er bei uns mit einem Ein-Euro-Job und
übernahm damals Essen auf Rädern.
Seitdem hat er sich kontinuierlich
weiterentwickelt und ist heute ein geschätzter
Hausmeister.
Er macht seine Arbeit mit großer Sorgfalt, ist
stets freundlich, hilfsbereit und bei
Kolleginnen, Kollegen sowie Bewohnern
gleichermaßen beliebt. 
Wir danken Ulf Ernst herzlich für seinen
langjährigen Einsatz und seine zuverlässige,
großartige Arbeit.

Sandra Stockmann ist die neue Pflegedienstleitung der Sozialstation.

Der technische Leiter Ingo Piasta gratuliert Ulf Ernst zu 20 Jahren im
Dienst der Volkssolidarität.



Datum Veranstaltung

Dienstag, 06.01.2026 Kaffee- und Spielenachmittag

Dienstag, 20.01.2026
zu Gast: VHN Chemnitz GmbH - 
Vorstellung Hausnotruf und die neusten Geräte 

Dienstag, 03.02.2026 Kaffee- und Spielenachmittag

Dienstag, 17.02.2026 Faschingsfeier mit Grillnachmittag

Dienstag, 03.03.2026 Kaffee- und Spielenachmittag

Dienstag, 17.03.2026 Frühlingsbasteln bzw. Ostergestecke

Dienstag, 07.04.2026 Kaffee- und Spielenachmittag

Dienstag, 21.04.2026
Mit Klaus Kühner unterwegs durch die Straßen von
Suhl, in historischen und aktuellen Bildern

Dienstag, 05.05.2026 Kaffee- und Spielenachmittag

Dienstag, 19.05.2026 Handy / Tablet Schulung

Dienstag, 02.06.2026 Kaffee- und Spielenachmittag

Dienstag, 16.06.2026 Generationen-Nachmittag mit Märchen und Geschichten
(in Kooperation mit Kindern der Grundschule Himmelreich)

Veranstaltungsplan

Veranstaltungen für das 1. Halbjahr 2026
in der Begegnungsstätte Am Himmelreich 2a, Suhl, ab 14 Uhr 
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(der Veranstaltungsplan für die Begegnungsstätte im Haus der Volkssolidarität, Aue 80 folgt...)
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Fahrt zum 
Modemarkt 
               nach
Haibach

JUL

MRZ

MAI

11.

JUL

15.

SEP/OKT

APR

22.

OKT

20.

Jeden 1. DIENSTAG im Monat 
Kaffee-und Spiele-Nachmittag

72,- €

Fahrt ins BlaueFrauentagsfahrt
nach Ziegenrück mit
den Waldspitzbuben
inkl. Bus, Programm 
und Verpflegung

4 Tage Bayerischer Wald
und Regensburg

inkl. Bus und 
Programm 

(Flyer mit Preis folgt)

Veranstaltungen und Reisen 2026

Weitere Auskünfte und Anmeldungen im Reisedienst der Geschäftsstelle:
Frau Elke Krell unter Tel: 0 36 81/79 60 19
Bürozeit: Dienstags von 10:00 - 13:00 Uhr

Volkssolidarität Regionalverband Südthüringen e.V., Am Himmelreich 2a, 98527 Suhl

- Änderungen vorbehalten -

DEZ

05.

Sommerfest 
“Haus der Volkssolidarität”
Auenstraße 80

Sommerfest 
“Haus für Ältere Bürger”
Rimbachhügel 3

4 Tage Goldene Stadt Prag
mit Stop in Karlsbad

Tagesfahrt nach Mödlareuth
mit Besuch der 

03.

Jeden 3. DIENSTAG im Monat 
Themen-Nachmittag je nach Angebot (siehe extra Flyer)

 17.
-

20.

Wandertag rund um 
den Blessberg 
1. Route zwischen 8-10 km
2. Route ca. bis 4 km (eben)
inkl. Kaffee

TERMIN
FOLGT

Sommerfest Stadtpark
Straße der OdF 11-13 TERMIN

FOLGT

28.09.
-

01.10.

Schlitzer
Burgen-
weihnacht

Ort: Begegnugsstätte Am Himmelreich 2a, Suhl

  489,- € DZ (inkl. Programm)
+ 60,- € EZ-Zuschlag

  466,- €  DZ
+ 145,- €  EZ-Zuschlag

54,- €

inkl. Bus, Halbpension
und Programm

AUG

19.

67,- €

65,- €
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